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1. Allgemeine Verwaltungs-Sachen.

 Auf Grund des §.39 des Strafgesetzbuches ist

1. der Arbeiter Ignatz Kutkowski aus Losk in Russisch-Polen, nach erfolgter gerichtlicher Be-

strafung wegen schweren Diebstahls, durch Beschluß der Königlich preußischen Regierung in
Oppeln vom 6. Oktober v. Is.;

und auf Grund des§.362 des Strafgesesbuches sind

2. der Tuchmachergeselle Friedrich Wilhelm Pfelffer aus Orzakow in Rußland, 32 Jahre alt,

nach erfolgter gerichtlicher Bestrafung wegen Bettelns, durch Beschluß der Königlich preußlschen
Regierung in Bromberg vom 18. Februar d. Js.;

3. die unverehelichte Anna Arding aus Arnhelm in Holland, 22 Jahre alt, nach erfolgter ge-

richtlicher Bestrafung wegen gewerbemäßiger Unzucht durch Beschluß der Königlich preußischenRegierung in Düsseldorf vom 17. Februar d. Js.;

4. der Arbeiter Alexander Collin, geboren den30. Mai 1817 zu Rambervilliers in Frankreich,
und dessen Ehefrau Josephine, geborene Thouvenau, 37 Jahre alt, nach erfolgter gericht-
licher Bestrafung wegen Landstreichens und Bettelns, durch Beschluß des Kaiserlichen Präsi-
denten von Lothringen vom 16. Februar d. Js.;

5. der Schlosser Johann Kamper, geboren den 8. März 1857 zu Rickenbach (Kanton Solothurn
in der Schweiz) und ortsangehörig daselbst,
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6. der Drucker Sebastian Frisch,  geboren den 4. April 1855 zu Zurgen (Bezirk Rheinfelden,
Kanton Aargau in der Schweiz) und ortsangehörig daselbst,

zu 5 und 6 nach erfolgter gerichtlicher Bestrafung wegen Landstreichens, durch Beschluß
des Kaiserlichen Präsidenten des Ober-Elsaß in Kolmar vom 19. Februard.Js.

aus dem Reichsgeblete ausgewiesen worden.

2. Münz-Wesen.

 Uebersicht

der in den deutschen Münzstätten bis zum 14. Februar 1874

stattgehabten Ausprägungen von Reichsmünzen.

Goldmünzen. Silbermünzen. Nickelmünzen. # Kupfermünzen.
In der Woche — — —

vom 8. bis 14. Fe- 20 10 1 10 2 1
bruar 1874 sind Mark- Mark- Mark- kimm. Pfennig- Pfennig- Pfennig-
geprägt worden: stücke. stücke. stücke. stücke. stücke. stäcke. stücke.

m 45 Mark. Mark. Mark. Mark. Pf. Mark. 7 Mark. f. Mark. 1.
*’„„„AÜQZZBW) .——is 5 « !

a)inBetlin..j — « — 129,288 102,849 — 24,395 "K 2,50780 1,195 830
bD) in Hannover. — — 125,0 75 — —9 12,514 — 3,870 A — —

· c) in anfur. — — 58,00 7,083 60 25,000— 9486 700 —

d) in München. — — 145,255, 52,664420) 8,028 5 2.55— — —
e) in Dresden — — 9386868 40,500—, — — — —

1) in Stuttgart — — 1100,214 35,00540% 11,b,2904% 2,39530 — —
g) in Karlsruhe — — 641,613 — —. 2),,950—. — —

ßhh) in Darmstadt, — — «"— ---- —: 10.000 — 1,650 — — —

n — 727,313. 239,092 20 91,228 7/0 16,88186,895 30

Vorher waren geprägt 819,309,060 200, — 500 4,872, 906 2,472, 794 20 670, 661 70 96,235484% 75

L 819,30906020069,005,6002192,11, 6 40 761,890wo 113, 117 34 16,860 05Ausprägung
n s————.——....— — —. — — —

1,020,006, 660 Mark. 8,312,105 Mark 40 Pf. 129,977 Mark 39 Pf.
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